
MITARBEITERINNEN

n LMU PLUS
›› Genderkompetenzkurse für Studierende
›› Genderdidaktik für Lehramtsstudierende
›› Genderzertifikat für Studierende
›› Kurse zu Schlüsselqualifikationen

n LMU EXTRA
Exzellenz und Training für Nachwuchswissen-
schaftlerinnen

n GENDER & DIVERSITY in der LEHRE
›› Seminare und Workshops für alle

Wissenschaftler:innen der LMU
›› Genderzertifikat für Lehrende
›› Kurse können für das „ Zertifikat Hochschullehre

Bayern“ angerechnet werden

n Informationsveranstaltungen und Fortbildungsmaß-
nahmen zur Beratung in Fällen sexueller Belästigung
und Diskriminierung

n Seminare und Workshops für Fakultäts- und
Universitätsfrauenbeauftragte der LaKoF

SEMINARPROGRAMME & WORKSHOPS

Universität
Frauenbeauftragte

Chancen-
gerechtig-
keit an der

Ludwig-Maximilians-Universität München
Frauenbeauftragte
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80539 München
Tel: +49 (0) 89 / 2180 - 3644
Fax: +49 (0) 89 / 2180 - 3766
frauenbeauftragte@lmu.de

DIE FRAUENBEAUFTRAGTE

www.frauenbeauftragte.lmu.de
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Die Universitätsfrauenbeauftragte ist:
n stimmberechtigtes Mitglied

›› des Senats
›› aller zentralen Ausschüsse des Senats
›› der Erweiterten Hochschulleitung

n beratendesMitglied des Hochschulrates
n Vorsitzende der Konferenz der Frauenbeauftragten

der LMU
n Mitglied der Landeskonferenz der

Frauen- und Gleichstellungsbeauftragten an
bayerischen Hochschulen (LaKoF)

n Mitglied der Bundeskoferenz der
Frauen- und Gleichstellungsbeauftragten
an Hochschulen (BuKoF)

Die Universitätsfrauenbeauftragte hat ein Anhörungs-
recht in der Hochschulleitung.

n Konzeptionelle Entwicklung frauenfördernder
und gleichstellungspolitischerMaßnahmen
sowie Organisation von Veranstaltungsformaten
zur Implementierung dieser Maßnahmen

n Ansprechpartnerin für Gleichstellungsfragen und
-konzepte in der Wissenschaft für die Fakultäten,
die Hochschulleitung, Politik, Presse und andere
(wissenschaftliche) Einrichtungen

n Herausgabe des Vorlesungsverzeichnisses
Frauenstudien / Gender Studies an der LMU

n Konsortialführung des vhb Online-Moduls
„Gender und Diversity“

n Informationen zu
›› Gendergerechte Sprache
›› Sexuelle Belästigung

n Bayerische Gleichstellungsförderung (BGF)
Stipendien aus Mitteln des Freistaats Bayern zur
Realisierung der Chancengleichheit in Forschung
und Lehre für Wissenschaftlerinnen ab der
Postdoc-Phase

n Gleichstellung in Forschungund Lehre
Mittel zur finanziellen Unterstützung in der
Qualifizierungsphase für Nachwuchswissenschaft-
lerinnen (Sachmittel, Reisekosten, Hilfskräfte etc.)

n Kinderbetreuungsstipendien
Stipendien für Nachwuchswissenschaftlerinnen
mit Kind(ern) zur Kinderbetreuung außerhalb der
Regelbetreuungszeit (für Kinder bis zur Vollendung
des 12. Lebensjahres)

n RealistischesBerufungstraining
Realistische Simulation eines Berufungsverfahrens
mit anschließender Supervision für Wissenschaft-
lerinnen, die zu einem Bewerbungsvortrag
eingeladen sind

AMT UND AUFTRAG AKTIVITÄTEN FÖRDERMÖGLICHKEITEN

In den einzelnen Fakultäten nehmen die Fakultätsfrauen-
beauftragten die gesetzlichen Aufgaben wahr. Sie sind
stimmberechtigte Mitglieder in den Berufungskommis-
sionen, den Fakultätsräten, den Departmentsleitungen
und allen zentralen Fakultätsausschüssen (vgl. Grund-
ordnung LMU § 46).

KONFERENZ DER FAKULTÄTS-
FRAUENBEAUFTRAGTEN

vonWissenschaftlerinnen und Studentinnen zu:

n Gleichstellungsfragen
n Karrierewegen
n Fördermöglichkeiten
n Vertragsverlängerungen
n Kinderbetreuung
n Schwangerschaft
n Vereinbarkeit von Familie und Wissenschaft
n Sexueller Belästigung

BERATUNG

für Studierende mit Familien- und Pflegeverant-
wortung

n Fachliche und organisatorische Unterstützung
durch eine:n studentische:n Mentor:in

n Workshops und Einzelcoaching für die Tandems
n Hilfskraftverträge und Zertifikate für Mentor:innen

MENTORINGPROGRAMM
tandemPLUS

Die gesetzliche Grundlage bildet das Bayerische Hoch-
schulinnovationsgesetz: Die Frauenbeauftragten achten
auf die Vermeidung von Nachteilen für Wissenschaftlerin-
nen, weibliche Lehrpersonen und Studierende; sie unter-
stützen die Hochschule in der Wahrnehmung ihrer Aufga-
be der tatsächlichen Durchsetzung der Gleichstellung von
Frauen und Männern. Frauenbeauftragte werden für die
Hochschule vom Senat, für die Fakultät vom Fakultätsrat
gewählt
(vgl. BayHIG Art. 22, Abs. 3).


